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Beginn de)' Sitzung': 11 Uhr 
Vo r s i tzen d e r: Präsident Dr. Maleta. I für den 30. März einberufen. Auf Grund diesel' 

i Entschließung habe ichSie zur heutigen Sitzung, 
Präsident Dr. Maleta: Die Sitzung ist eI'-1 der ersten in der XI. Gesetzgebungsperiocle, 

öff ner. eingeladen. 
Hohes Haus! Zunächst begrüße ich resIJekt- Gemäß § 2 der Geschäftsordnung obliegt es 

voll den Herrn Bundespräsidenten, der in mir als Präsident des früheren Nationalrates, 
unserer Mitte weilt. (Allgemeiner Beifall.) i die SitzUl�.

g
. 

zu eröffnen und 
.
bis zur �ahl deR 

Ich begrüße auch alle erschienenen Abgeord- neuen Pmsldenten den Vonntz zu fuhren. 
neten, insbesondere jene Damen und Herren, Gemäß § 2 der Geschäftsordnung berufe ich 
die zum erstenmal in den Nationalrat entsendet folgende viel' Abgeordnete zur vorläufigen 
worden sind. Besorgung dAr Geschäfte der Schriftführer: 

Der Herr Bundespräsident hat mit Ent- I Dr. Fiedler, Haher1, Rosa .Jochmann und 
schließung vom 24. März 1966 gemäß Artikel 27 ; Machullze. 
Abs. 2 des BundeR-Verfassungsgesetzes den 11 KrH,nk gemeldet ist die Frau Ahgeordnete 
am 6. März dieses Jahres gewählten Nationalrat Dr. Stella Klein-Lö·w. 
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2 Nationalrat XI. GP. - 1. Sitzung - 30. März 1966 

1. Punkt: Angelobung der Abgeordneten 

Präsident Dr. Maleta: Wir gehen nunmehr in 
die Ta g e s or dn ung ein und kommen zum 
1. Punkt: Angelobung der Abgeordneten. 

Der Schriftführer wird die Angelobungs­
formel verlesen, so dann werden die Abgeord­
neten über Namensaufruf durch die Schrift­
führer die Angelobung mit den Worten "Ich 
gelobe" zu leisten haben. 

Ich ersuche den Schriftführer, Herrn Abg e ­

ordneten Machunze, die Angelobungsformel zu 
verlesen. 

Schriftführer Machunze : "Sie werden ge­
loben unverbrüchliche Treue der Republik 
Österreich, stete und volle Beobachtung der 
Verfassungsgesetze und aller anderen Gesetze 
flowie gewissenhafte Erfüllung Ihrer Pflichten." 

Ober' N amensa u fr-uf d urch die Schriftfilhret 
Mac h u nze und Rosa Joc hm a nn lei8ten die 
nachstehend angeführten A bgeordneten (Ue Ange­
lobung 1nit d en Worten ,,1 ch gelobe": 

Altenburger Erwin 
Babanitz Franz 
Bassetti Luis, Dr. 
Bayer Johanna, Dip1.-Ing. Dr. 
Benya Anton 
Brauneis Walter 
Breiteneder Johanl1 
Broda Christian, Dr . 

Czernetz Karl 
Czerny Anna 
Czettel Ha,ns 
Deutschmann Valel1tin 
Eberhard Sepp 
Exler Rudolf 

Fachleutner Karl 
Fiedler Kurt, Dl'. 
Fink Pius, Dip l.-Ing. 
Firnberg Hertha, Dr. 
Fritz Hermann 
Frodl Karl 
Frühbauer Erwin 
Gabriele Franz 
Geißler Hermann, Dr. 
Glaser Karl 
Gorbach Alfons, Dr. 
Graf Robert 
Graf Rudolf 
Gram Heribert 
Gratz Leopold 
Grießner Isidor 
Gru ber J osef, Dr. 
Grundemann-Falkenberg Ernst 

Haas Her bert 
Haberl Alfred 
Haider J ohann, Dr. 

Halder Jakob, Dr. 
Hämmerle Rudolf, Dipl.-Ing. 
Hart! Leopold 
Harwalik Adolf 
Hauser Walter, Dr. 
Häuser Rudolf, lng. 
Heinz Roman 
Helbich Leopold, lng. 
Hellwagner Franz 
Hetzenauer Franz, Dr. 
Hofstetter Erich 
Hofstetter Karl, Ing. 
Horejs Karl 
Horr Franz 

.J ochmann Rosa 
J ungwirth Hans 
Kabesch Erich 
Kern Leopold 
Kinzl Karl 
Klaus Josef, Dl'. 
Kleiner Viktor, Dr. 
Komr Fritz 
Kostroun Ludwig 
Kotzina Vinzenz, Dr. 
Kranebitter Franz 
Kranzlmayr Otto, Dr. 

Kratky Josef 
Kreisky Bruno, Dr. 
Krempl Matthias 
Krottendorfer Leopold 
Kulhanek Hans 
Kummer Karl, Dr. 
Kunst Josef, lng. 
Lanc Erwin 
Landmann Paul 
Leisser Franz 
Leitner Alois, Dipl.-Ing. Dr. 
Libal Otto 
Liwanec Wilhelm 
Lukas Leo 
Luptowits Michael 

Machunze Erwin 
Maleta Alfred, Dr. 
lVIarberger Karl 
Marwall-Schlosser Rudolf 
Mayr Franz 
Meißl Othmar 
Melter Werner 
Minkowitsch Roland 
Mitterer Otto 
Mondl Walter 
Mosel' Josef 
Müller Franz 
Mussil Arthul', Dl'. 

Neumann J ohann 
Nimmervoll Franz 
Ofen böck J osef 

Pansi Herbert 
Pay Michael 
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National-rat Xl. GP. - ]. Sitznng .- :30. Mfirz 196ß 3 

Petel' Friedl'ich 
Pfeffer Kad 
Pfeifer J osef 
Pichler Adam 
Pichler Franz 
Piffi-Percevic Theodol' , Dl'. 
Pittermann Brnno, DDr. 
Pölz Johann 
Prader Georg, Dl'. 
Preußler Kurt 
Prinke Fran z 

Probst Otto 

Regensburgel' FL'anz 
Rehor Grete 
Reich Josef 
Robak Friedrich 

SalJ inger Rudolf, Ing. 
Sandmeier Karl 
Scheibengraf Heil1l'ieh, [ng. 
Reheibenreif Alois 
Schen'er J osef 
Schlager Anton 
Schlager J osef 
Schleinzel' Karl , Dipl. -[ng. Dr. 
Schmidl J osef 
Schrotter Johann 
Scrinzi Otto, Dl'. 
Sekanina Kad 
Skritek Otto 
Solar Lola 
Soronics Franz 
Spielbüchler Kar! 
Spindelegger Erich, log. 
Staribacher Josef, Dr. 
Staudinger Rudolf 
Steiner J oser 
Steinhuber Josef 
Steininger Franz 
Steinmaßl Erwin 
St.ohs Herbet,t 
Ströer Alfred 

Thalhammer Rudolf 
Titze Karl 
Tödlil1g Othmar 
Toncic-Soril1j Lujo , Dr. 
van Tongel Emi), Dr. 
Troll Karl 
Tschida Johann, Dipl.-Ing. 
Tull Stephall , Dr. 

Ulbrich Ernst 

Vollmann Hans 

Waldbl'unner Kad, Dipl.-Tng. 
Wallner J osef 
Weber Rosa 
Weidinger Anton 
'Weihs Oskar, Dipl. -lng. Dr. 
Weikhart Eduard 
'Weiß Ludwig, Dr. Dipl .-Illg. 
'Veißmann Walther , Dr. 

Weisz Robert 
\Vielandner Hel'lnann 
Wiesinger Ernst, Dipl.-Ing. 
\Vinkler Hel'ta 
\Vithalm Hermann, Dr. 
Wodica Anton 
Wondrack Gertl'ude 

Zankl Huhert 
Zeillinger Gusta v 
Zingler Franz 
Zittmayl' Hermann, Dipl.-Tng. De. 

Präl'lidcnt D1'. Maleta : Die, Angelohung ist 
hiemit vollzogen. 

2. Punkt: Wahl des Präsidenten, des Zweiten 
und des Dritten Präsidenten 

Präsident Dl'. Maleta: 'Vi1' kommen nunmehr 
zum 2. Punkt der Tagesordnung: Wahl des 
Präsidenten , des Z'wciten und des Dritten Präsi­
flent.en des Nationalrates. 

Ich werde zuerst die Wahl de s Präs i d en · 
t e n  des Nationalrates vornehmen. 

Gemäß § 67 ALs. 2 des Geschäftsordnungs­
gesetzes worden die Abgeordneten namentlich 
zur Hinterlegnng des Wahlzettels in der bereit­
gestellten 'VahJurne aufgemfen. \Ver bei 
Namcnsaufrnf nicht anwesend ist , darf nach-

'tl'äglich keinen Stimmzettel abgeben. Die 
�timmzettel finden Sie in Ihrem Pult vorberei­
tet. Es sind dies leere wei ße Karten mit dem 
Aufdruck "Nat.ionalrat" .  Ich bitte , ausAchließ-
1 ich diese als Stimmzet.tel zu verwenden und 
n.ul'lzufüllen. Leere Stimmzettel sind ungültig . 

Tch bitte nunmehr den Schriftführer, Herrn 
.l\bgeol'c1neten Machunze , mit dem Namens­
i;ufruf zu beginnen. Frau Abgeordnete Itosa 
.Jochmann wird ihn später hiebei ablösen . 

O ber N amensauf1"uj durch die Schriftf ühr er 
�}[ ach1./'nze 'und Rosa Jochmann Mntetlegen 
die Abgeordneten die Stimmzettel ,in der Urne. 

Präsident Dr. Maleta: Die Stimmenabgabe 
ü;t geschlossen . Ich ersuche die Schriftführer, 

i,;emeinsam mit den Beamten des Hauses das 
Nkrutinium vorzunehmen. Die Sitzung wird 
zu diesem Z'weck auf einige Minuten unter ­

hrochen . 

Die 8itwng wird u m  11 Uh1' 25 M in11ten 
un t er broche n u nd um 11 Uhr 30 Minuten 
11.'iederauf g e norn rne n. 

Präsident Dr. Maleta: Ich nehme die unter­
brochene Sitzung wieder aufund gebe das Wahl­
resultat bekannt. 

Abgegeben wurden 164 Stimmen. Leer und 
daher ungültig waren 7 StimmzetteL Somit 
blieben 157 gültige Stimmen. Die absolute 
Mehrheit beträgt 79. Es entfielen auf den Abge-

2 
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4 Nationalrat XI. GP. -- 1. Sit,zung -- 30. März 1966 

Präsjdent 
ordneten .01'. Malet.a. 157 Stimmell. (LcbhaJ'lr:1' 
Beifall bei Öl' P 1Md SPÖ.) 

Hohes Haus! Vor allem möchte ich Ihnen, 
meine sehr verehrten Damen und Herren, für 
das große Vertrauen danken, daß Sie mich 
soeben zum dritten Mal zum Präsidenten 
dieses Hauses gewählt haben. "Wie in den ver­
gangenen vier Jahren, in denen ichdieAt.szeich­
nung hatte, dieses hohe Amt auszuüben, werde 
ich es auch künftig als meine vornehmste Auf­
gabe betrachten, ein objektiver Repräsentant 
und Sprecher des Parlamentes und seiner 
Rechte zu sein. 

Große Aufgaben stehen uns in der Xl. Legis­
laturperiode bevor. Das Parlament \vird, be­
dingt durch die innenpolitische Entwicklung, 
stärker als in der Vergangenheit in das Zentrum 
des Geschehens, in elen Blickpunkt der öffent­
lichen Aufmerksamkeit rücken. Gerade in einer 
solchen Ära lastet, viel schwerer als in der Ver­
gangenheit, auf dem Abgeordneten seine dop­
pelte Verpflichtung, die er zu koordiniel'en hat: 
einerseits im Dienste seiner Partei, aus der 
Perspektive ihres Staats- und Gesellschafts­
bildes, und nach seinem Gewissen zu urteilen 
und zu handeln, und dabei andererseits jenes 
uns allen Gemeinsame nicht zu gefährden, dem 
wir alle verpflichtet sind: unserem Volk und 
unserem Vaterland. 

Beginnen wir also die Arbeit der XI. Legis­
laturperiode in dem Bewußtsein dieser großen 
und schweren Verantwortung, die uns das öster­
reichische Volk übertragen hat. Die ehrliche 
'Liebe zu unserer Heimat wird uns die Kraft zur 
überwindung aller Schwierigkeiten, die nicht 
gering sein werden, geben. In einer solchen 
Geisteshaltung werden wir auch in der neuen 
Legislaturperiode für unser Volk wertvolle 
Arbeit leisten. Ich danke Ihnen. (Lebhafter Bei­
fall bei ÖV P und SPÖ.j 

Ich darf nun in der Erledigung der Tages­
ordnung fortfahren. Wir kommen zur 'Wa h I 
d e s  Z w eit e n  P rä s i d e n t e n. 

Der 'Vahlvorgang ist der gleiche wie für den 
Präsidenten des Hauses. Ich bitte wiederum 
die Schriftfü.hrer, den Namensaufl'uf zum 
Zwecke der Stimmenabgabe vorzunehmen. 
Die Frauen und Herren Abgeordneten ersuche 
ich, den Namen des zum Zweiten Präsidenten 
zu �Wählenden auf den Stimmzettel zu setzen. 

Ich ersuche den Schriftführer, Herrn Abge­
ordneten Machullze, mit dem Namensaufruf 
zu beginnen. Die Frau Schriftfühl'erin Rosa 
Jochmann wird ihn später hiebei ablösen. 

Über N amensa1tfruf dunh die Scht-iftfiihrer 
..ll;J ach un z e  und R08a Joc hmann hinterlegen 
die Abgeordneten die Stimmzettel in der U'me. 

Präsident: Die Stimmenabgabe ist geschlos­
sen. Ich unterbreche die Sitzung f ür die Dauer 
der Stimmenzählung . 

Die Si/.zlwg 'lV/:rd 'um 11 UM .J3 1I1inu.ten 
'n n t erb roch e n und 'nm 11 Uhr 47 Minuten 
'wi e d  e t'anfg e no mm en. 

Präsident: Ich nehme die unterbrochene 
Sitzung wieder auf und gebe das Wahlresultat 
bekannt: 

Abgegeben wurden 164 Stimmen. Leer und 
daher ungültig waren 7 Stimmen. Somit blieben 
157 gültige Stimmen. Die absolute Mehrheit 
beträgt 79. Es entfielen auf den Abgeordneten 
'iValdbrunner 157 Stimmen. (Lebhafter Beifall 
be i SPÖ und Ö V P.) Es erscheint somit der 
Abgeordnete vValdbrunner zum Zweiten Präsi­
denten des Hauses ge\vählt. Ich frage ihn, ob er 
die Wahl annimmt. (Abg. Zeil li n g er: 
Die Koalition hat noch n'ie 80 geklaplJt lI"i('. 
he1tte !) 

Abgeordneter Dipl.-Ing. Waldbrunner: Ich 
nehme die vVahl an. 

Präsident: Ich bitte den Herrn Präsidenten, 
neben mir im Präsidium Platz zu nehmen. 
(Präsident Dip l.- Ing. Waldbl"unne r n'immt 
seinen Platz im Präsidium ein.) 

vViI' gelangen nunmehr zur vV a h l  d eR 
D r i t t en P r ä s i d e n t en. 

Auch hier ist der Wahlvorgang der gleiche 
wie bisher. Ich bitte die Abgeordneten, die 
Stimmzettel auszufüllen. Den Schriftführer, 
Herrn Abgeordneten Machul1ze, bitte ich. mit 
dem Namensaufruf zu beginnen. 

Übe1' N amensaufrttf d'uTch die Schriftfiih1'eJ' 
JJI ac h un,?'e 1tnd Rosa Joc h mann kinte'rlegen 
d'ie Abgeol'd neten die Stimmzettel in der Urne. 

Präsident: Die Stimmenabgabe ist geschloi'l­
sen. Ich unterbreche die Sitzung für die Dauer 
der Stimmenzählung. 

Die Sitzttng wird um 12 Uhr unterb1'ochen 
und U1n 12 Uhr 5 Minuten wi e d e raufgenom­
rnen. 

Präsident: Ich nehme die unterbrochene 
Sitzung wieder auf und gebe das \Vahlresultat 
bekannt: 

Abgegeben wurden 164 Stimmen. Leer und 
daher ungültig \'\Taren 3 Stimmzettel. Somit 
blieben !GI gültige Stimmen. Die absolute 
Mehrheit beträgt 81. Es entfielen auf den 
Abgeordneten \Vallnel' 155 Stimmen und auf 
den Abgeordneten Dr. van Tongel 6 Stimmen. 
Damit erscheint der Abgeordnete WaHner 
zum Dritten Präsidenten des Hauses gewählt. 

Ich frage den Herrn Abgeordneten, ob er die 
Wahl annimmt. 

Abgeordneter Wallner: Ich erkläre, die Wahl 
anzunehmen. (Beifall bei ÖV P und SPÖ.) 

Präsident: Ich bitte den Herrn Präsidenten, 
neben mir im Präsidium Platz zu nehmen. 
(PJ'äsident Wa l lnct· nim mt seinen Platz im 
P1'äsidium ein.) 
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Nationalrat XI. U-P. - 1. Hit.zung - 30. Mär'z 196(i .) 

3. Punkt: Wahl der Schriftführer und Ordner 

Präsident: 'Vir gelangen nunmehr zum 
3. Punkt der Tagesordnung: 'Wahl der fünf 
Schriftführer und der drei Ordner des Hauses. 

Auch diese 'Vahl ist gemäß § 67 Abs . 1 des 
Geschäftsordnungsgesetzes mittels Stimmzettel 
vorzunehmen, jedoch entfällt der Namensauf­
ruf. Die Beamten des Hauses werden die aus­
gefüllten Stimmzettel einsammeln. Ich bitte 
wiederum, die weißen Stimmzettel mit dem 
Aufdruck "Nationalrat " zu verwenden. 

Es liegt mir ein 'Wahlvorschlag vor, und z\mr 
zu Schrif tfühl'e r n die Abgeordneten Dr. )1"'ied­
le1', Haber!, Rosa Jochmann, Machunze und 
Zeillinger und zu Or d n e r n  die Abgeordneten 
Gratz, Mayr und Melter zu wählen. 

Es ist mir der Vorschlag zugekommen, die 
'Vahl der fünf Schriftführer und der drei Ordner 
unter einem vorzunehmen. 'Vird gegen diesen 
Vorschlag ein Einwand erhoben ? - Dies ist 
nicht der Fall. Ich werde daher die Wahl der 
Schriftführer und der Ordner untel' einem vor­
nehmen. 

Ich bitte die Frauen und Herren, die diesem 
'Wahlvorschlag ihre Zustimmung geben, auf 
den Stimmzettel lediglich da� Wort "W'ahlvor­
schlag" zu schreiben. Diejen igen Abgeordnet.en, 
die diesem Wahlvortlchlag nicht zustimmen, 
Litte ich, die Namen der VOll ihnen vorgeschla­
genen fünf Schriftführer und drei Ordner zu 
schreiben. 

Ich Litte die Ahgeordneten nunmehr, ihre 
Stimmzettel auszufiHlen. Die Beamten de:-> 
Hauses ersuche ich, die Einsammlung der 
Stimmzettel vorzunehmen. (Beamte des Hauses 
sammeln die Stimmzettel ein.) 

Die Stimmenabgabe ist geschlossen. Zum 
Zwecke cles Skrutiniums unterhreche ich die 
Sitzung a.uf einige Minuten . 

Die 8 itzung wird umJ 12 Uhr 10 j'[ inuten 
untc1'brochen 'und um 12 Ul/,1' 15 ,Minuten 
uJied e raufgenomm en. 

Präsident: Ich nehme die unterbrochene 
Sitzung wieder auf und gebe dem Hohen Hause 
das Wahlresultat bekannt : 

Abgegebene Stimmen 164. Hievon leer undda­
her ungültig O. Somit gültige Stimmen 164. Die 
absolute Mehrheit beträgt 83. Auf die Schrift­
führer Dr. Fiedler, Haberl, Rosa Jochmann 
und lVIachunze entfielen 164, auf Zeillinger 160, 
auf alle drei Ordner 164. 

Falls kein Widerspruch von seiten der Ge­
wählten erhoben wird, nehme ich an, daß diese 
mit der vVahl einverstanden sind. - Ein vVider­
spruch wird nicht erhohen . Die Genannten er­

scheinen somit gewählt. 

4. Punkt: Wahl des Hauptausschusses 
Präsident: Wir gelangen nunmehr zum 

4. Punkt, der Tagesordnung : Wahl des Haupt­
ausschusses. 

Gemäß § 23 Abs. 1 des Geschäftsorc1nungs­
gesetzes wird die Zahl der Mitglieder cles Haupt­
ausschusses durch Beschluß des Nationalrates 
festgesetzt. 

Die Wahl erfolgt auf Grund von Wahllisten, 
wobei von jeder Liste so viele Abgeordnete als 
gewählt gelten, als dem Vel'hältnis der Zahl der 
Abgeordneten entspricht, die die einzelnen 
Listen unterfertigt haben. Für' die Wahl ist 
die Reihenfolge des Wahlvorschlages ent­
scheidend. Alle anderen in den Listen Einge­
t.ragenen gelten als Ersatzmitglieder. 

Auf Grund eines mir zugekommenen 'Wahl­
vorschlages soll die Zahl der Mitglieder des 
Hauptausschusses mit 27 festgesetzt werden. 
Ich ersuche jene Damen und Herren Abge­
ordneten, die diesem Vorschlag ihre Zustim­
mung geben, sich von den Sitzen zu erheben. -

Der Vorschlag ist ei n s t i mm ig a n g e n o m m e n. 

Demnach entfallen gemäß § 23 Abs. ,1 des 
Geschäftsordnungsgesetzes auf die ÖVP 
14 Mitglieder, auf die SPÖ 12 Mitglieder, auf die 
FPÖ 1 Mitglied. 

Es erscheinen somit auf Grund der mir üher­
reichten Listen die nachstehenden Abgeord­
neten gewählt : 

von der ÖVP: Dipl.-Ing. _Fink, Dr. Gorbach, 
Grießner, Dr . Hauser, Dr. Maleta, Mitterel', 
Prinke, Regensburger, Scheibenreif, Dipl.-Ing. 
Tschida, Vollmallll , 'Vallner, Dr. vVeißnumn 
und Dr. 'Vithalm; 

von der SPÖ: Benya, Dr. Brocla" Czettel , 

Gratz, Rosa Jochmann, Dr. Kreisky, DDr. 
Pittermann, Probst, Ulbrich , Dipl.-Ing. Wald­
brllnner, Rosa Weber und Weikhart; 

von der FPÖ: Dr. van Tongel. 
Damit ist aU(�h dieser Punkt der Tagesord­

nung erledigt. Ich bit.te die neuen Mitgliedel' 

des Hauptausschusses , sich nach Schluß der 
Haussitzung zur konstituierenden Sitzung im 
Lokal V einzufinden. 

5. Punkt: Wahl weiterer Ausschüsse 
Präsident: Wir kommen nunmehr ztlm 

5. Punkt der heutigen Tagesordnung: vVahl 
weiterer Ausschüsse . 

Gemäß § 25 des Geschäftsordnungsgesetzes 
wählt der Nationalrat Ausschüsse und setzt die 
Zahl der Mitglieder und Ersatzmitgl ieder der zu 
wählenden Ausschüsse fest. Die Mitglieder 
und Ersatzmitglieder wE'rden 9Juf die parlamen­
tarischen Klubs im Verhältnis der Zahl der 
ihnen angehörenden Abgeordneten verteilt. 
Der Nationalrat stellt somit durch die Fest-
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Präsident 
legung der Stärke der Ausschüsse auch fest, 
wie viele Mitglieder der einzelnen Parteien den 
Ausschüssen angehören. Die Mitglieder und 
Ersatzmitglieder selbst werden von den Klubs 
dem Präsidenten namhaft gemacht und gelten 
damit als gewählt. 

Es liegt mir der Vorschlag yor, folgende 
A u s s c h  ü s s e  einzusetzen: 

Außenpolitischer Ausschuß 
Finanz- und Budgetausschu ß 
Geschäftsordn ungsa ussch u ß 
Handelsausschuß 
Inununitätsausschuß 
.J ustizausschuß 
Landesverteieligungsa ussch u ß 
Ausschuß für Land- und Forstwirtschaft 
Rechnungshofausschuß 
Ausschuß für soziale Venvaltung 
Unterrichtsausschuß 
Unvereinbarkeitsausschuß 
Verfassungsausschuß 
Ausschuß für Verkehr und Elektrizitätswirt-

schaft 
Ausschuß für verstaatlichte Betriebe 
Ausschuß für wirtschaftliche Integration 
Zollausschuß 
Ich lasse nunmehr über diesen Vorschlag, 

welche Ausschüsse eingesetzt werden sollen, 
abstimmen und bitte jene Frauen und Herren, 
die diesem ihre Zustimmung geben, sich von 
den Sitzen zu erheben. - Ich stelle die E i n­
s t i m m i g k eit fest. 

Es werden nun für die einzelnen Ausschüsse 
folgende M i  t g l iede r z a h l e n  vorgeschlagen: 

für den Immunitätsausschuß und den Unver­
einbarkeitsausschuß je 13 Mitglieder; 

für den Außenpolitischen Ausschuß, Handels­
a ussch uß , Justizausschuß ,Landesvertei digungs­
ausschuß, Ausschuß für Verkehr und Elektri­
zitätswirtschaft, Ausschuß für verstaatlichte 
Betriebe und Zollausschuß je 21 Mitglieder; 

fÜI' den Finanz- und Budgetausschuß, 
Geschäftsordnul1gsausschuß, Ausschuß für 
Land- und Forstwirtschaft, Rechnungshof­
ausschuß, Ausschuß für soziale Verwaltung, 
Unterrichtsausschuß, Verfassungsausschuß und 
Ausschuß für wirtschaftliche Integration 
je 27 Mitglieder. (Abg. D1'. van Tonge l: Ich 
bitte um das Wort!) 

Der Herr Abgeordnete Dr. van Tongel hat 
sich zur Geschäftsbehandlung gemäß § 52 
Geschäftsordnungsgesetz zum Wort gemeldet. 
Ich erteile ihm dieses. 

Abgeordneter Dr. van Tongel: Herr Präsi­
dent! Meine Damen und Herren! Ich b e a n­
t r a g e, die Zahl der Mitglieder des Handels­
ausschusses mit 27 festzusetzen. 

Präsident: Sie haben den Antrag gehört. 
Ich lasse daher zunächst über die Stärke aller 

übrigen Ausschüsse - ausgenommen den 
Handelsausschuß - abstimmen, sodann über 
den Antrag des Abgeordneten Dr. van Tongel 
und anschließend, falls dieser keine Mehrheit 
findet, über den von mir verlesenen Antrag, 
den Handelsausschuß mit 21 Mitgliedern fest­
zusetzen. 

Ich bitte jene Damen und Herren, elie den 
von mir mitgeteilten Vorschlägen bezüglich 
der Stärke der eingesetzten Ausschüsse -

ausgenommen den Handelsausschuß - ihre 
Zustimmung geben, sich von den Sitzen zu 
erheben. - E i n s t i m m i g  a n g e n o m m e n. 

Ich lasse nunmehr über den Vorschlag des 
Abgeordneten Dr. van Tongel abstimmen, die 
Stärke des Handelsausschusses mit 27 Mit­
gliedern festzusetzen. Ich bitte jene Damen 
und Herren, die hiezu ihre Zustimmung geben, 
sich von den Sitzen zu erheben. - Dies ist die 
Minderheit. A b g e l e h n t. 

Ich lasse nunmehr über den Vorschlag, den 
Handelsausschuß mit 21 Mitgliedern festzu­
setzen, abstimmen und bitte jene Damen und 
Herren, die hiezu ihre Zustimmung geben, sich 
von den Sitzen zu erheben. - Dies ist die 
Mehrheit. A n g e n o m m e n. 

Die einzelnen Klubs haben ihre Ausschuß­
mitglieder beziehungsweise Ersatzmitglieder 
bereits vorgeschlagen. Mit dieser Bekannt­
aabe gelten diese Abgeordneten als Mitglieder beziehungsweise Ersatzmitglieder der einzel­
nen Ausschüsse gewählt. Sie werden im steno­
graphischen Protokoll angeführt werden. 

Eine Aufstellung über sämtliche Ausschüsse 
und deren Mitglieder wird den einzelnen Abge­
ordneten zugehetl. 

Der Nationalrat hat noch 13 Mitglieder und 
ebenso viele Ersatzmitglieder für den S tä.n d i­
g e n  g e m ein s a m e n  A u s s c h u ß  im Sinne des 
§ 9 des Finanz-Verfassungsgesetzes 1948 zu 
wählen. Der Ausschuß besteht aus insgesamt 
26 Mitgliedern, von denen 13 vom Bundesrat 
bestellt werden. 

Gemäß den Bestimmungen des § 9 des 
Finanz-Verfassungsgesetzes entfallen von den 
13 vom Nationalrat zu entsendenden Vertretern 
7 auf die ÖVP und 6 auf die SPÖ. 

Es liegen mir folgende Vorschläge vor: 
von der ÖVP als Mitglieder die Abgeord­

neten Dr. Geißler, Rudolf Graf, Grießner, 
Kulhanek, Leisser, Machunze und Prinke; 

von der SPÖ als Mitglieder die Abgeord­
neten Czettel, Dr. Hertha Firnberg, Haberl, 
Preußler, lng. Scheibengraf und Dipl.-Ing. 
Dr. Oskar Weihs; 

als Ersatzmitglieder von der ÖVP die Abge­
ordneten Kern, Dr. Kummer, Marwan-Schlos­
seI', Reich, Scmotter, Staudinger und 
Dl'. Tonci6; 
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Präsident 

als Ersatzmitglieder von der SPÖ die Abge-I 
ordneten Jungwirth, Lanc, Schmidl, Sekanina" 
Steinhuber und Zingler. I 

Falls kein Widerspruch erhoben wird, werde 
ich von einer' Wahl mittels Stimmzettel Ab­
stand nehmen. Wird dagegen ein Wider­
spruch erhoben? - Es ist nicht der Fall. Ich 
werde daher die \Vahl durch Erheben von den 
Sitzen vornehmen lassen. 

Ich lasse über diese beiden Vorschläge unter 
einem abstimmen und bitte jene Damen und 
Herren, die der Wahl der genannten Abge­
ordneten ihre Zustimmung geben, sich von den 
Sitzen zu erheben. - Einst immig a n g e ­
n o m m e n. 

Damit sind die Ausschußwahlen abgeschlos­
sen. 

Die Tagesordnung ist e r s c h ö p f t. 
Bevor ich jedoch die Sitzung schließe, er­

suche ich den Schriftführer, Herrn Abgeord­
neten Dr. Fiedler, um die Verlesung des Ein­
l a u f es. 

Es �()erden zugewiesen: 

1 dem Finanz- und Budgetaussch'llß; 

die Ausliefenwgsbe!Jchren dem Ilnm�mität8-
a:u8sch lIß. 

Präsident: Seitens der Abgeordneten Pete!', 
Dr. van Tongel und Genossen wurde ebenfalls 
ein Antrag, betreffend Rundfunk und Fern­
sehen, eingebracht. Dieser Antrag ist nicht 
genügend unterstützt. Ich stelle daher im 
Sinne des § 18 Ahs. 5 Geschäftsordnungsgesctz 
die Unterstützungsfmge und bitte jene Damen 
und Herren, die diesem Antrag beitreten, sich 
von den Sitzen zu erheben. - Dies sind nicht 
acht Abgeordnete. Der Antrag kann daher 
nicht in Verhandlung gezogen und gemä(3 
§ 20 Abs. 2 Geschäftsordnungsgesetz auch 
nicht an die Mitglieder des Nationalrates ver­
teilt werden. 

Ich gebe noch bekannt: Die Konstituierung 
aller Ausschüsse findet heute nach Schluß der 
Haussitzung statt. Eine Aufstellung über den 
genauen Zeit punkt ist; jedem Abgeordneten 

Schriftführer Dr. Fiedler: Von der Bundes- zugegangen. Ich darf ersuchen, daß sich auch 
regierung ist folgende V o r l a g e  eingelangt: Ausschnßersatzmitglieder, soweit sie nicht 

Bundesgesetz über die Auszahlung eines Vor- zur selben Zeit bei der Konstituierung eines 
schusses an Bundesbedienstete (1 der Beilagen). anderen Ausschusses, dem sie als Mitglieder 

,angehören, anwesend sein müssen, zu den 
Konstituierungen einfinden, rlamit keine Ver­
zögerung im Zeitplan eintritt. 

Ferner sind eingelangt: 
Ersuchen des Bezirksgerichtes Linz um 

Aufhebung der Immunität des Abgeordneten 
zum Nationalrat Vizekanzler DDr. Bruno 
Pittermann wegen Übertretung gegen die 
Sicherheit der Ehre; 

Ersuchen des Bezirksgerichtes Neunkirchen 
um Auf hebung der Immunität des Abgeord­
neten zum Nationalrat Alois Scheibenreif 
wegen Übertretung gegen die Sicherheit der 
Ehre. 

Die n ä c h s t e  Sitzung des Nationalrates 
findet am Freita,g, den 1. A pril um 10 U11l' 
statt. Eine schriftliche Einladung wird noch 
ergeheIl. Auf der Tagesordnung wird voraus­
sichtlich der Entwurf eines Bundesgesetzes 
über die Auszahlung eines Vorschusses an 
Bundesbedienstete stehetl. 

Die Sitzung ist g e s c h l o ss en. 

Schluß der Sitzung: 12 Uhr 30 Minuten 

V �rze
.
ichnis der Ausschußmitglieder 

.
und �rsatz-

I 
Er s a t 7. m i t  g 1 je cl e 1': Dr. Fiedler, Dipl. -lug. 

mItglIeder laut den von den Klubs emgerelchten Fink, Dl'. Geißler, Robert Graf, GrießneJ', 
Listen Prinke, Regensburger, Lola Solar, Tödling, 

Außenpolitischer Ausschuß Dipl.-Ing. Tschida, Dr. Withalm (ÖVP); 

M i t g l i e d e r: Gabriele, Ing. Helbich, Gratz, Konir, Kratky, lug. Kunst, Libal, 
Kinzl, Kranebitter, Dr. K ranzlmayr, Machnnze, Luptowits, Pfeifer, Josef Schlager, Dr. Tull, 
Minkowitsch, Mitterer, Dr. Toncic-Sorinj, Zingler (SPÖ). 
Dr. Dipl.-Ing. Ludwig Weiß, Dipl.-Ing. Wiesin- I 

gel' (ÖVP); · i Finanz- und Budgetausschuß 

Czernetz, Dr. Hertha Firnberg, Horejs, i M i t g l ie d e r: Dr. Bassetti, Dipl.-Ing. Innk, 
Dr. Stella Klein-Löw, Dr. Kreisky, Pay, I Gabriele, Grundemann-Falkenberg, Dr. Haider, 
DDr. Pittermann, Dipl.-Ing. Waldbrunner, I Dr. Hauser, Kulhanek, Machunze, Mitterer, 
Dip�:-Ing. Dr. Oskar Weihs, Gertrude Wondrack I Prinke, Rege?sburger, Steiner, Tödling, Doktor 
(SPO). I Weißmann (OVP); 
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Czettel, Dr. Hertha Firnberg, Jungwirth, 
Konir, lng. Scheibengraf, Skritek, Dr. Stari­
bacher, Dr. Tull, Rosa -Weber, Dipl.-lng. 
Dr. Oskar \Veihs, Weikhart, \Vielandncr (SPÖ); 

Peter (FPÖ). 

Er s a  t z m i  t g l i  e d e l' : Deutschmanll, Glaser, 
Grießner, Dipl.-lng. Hämmerle, lug. Helbich, 
Dr. Kranzlmayr, Landmann, l\Iayr, Grete 
Rehor, Reich, Dipl.-lng. Tschida, Dr. Dipl.­
lng. Ludwig Weiß. Dr. \Vithalm, Dipl.-Ing. 
Dr. Zittmayr (ÖVP); 

Dr. Broda , Gratz, lug. Häuser, Kratky, 
Lanc, Lukas, Pfeffer, DDr. Pittermann, Josef 
Schlager, SteinmaßI, Ulbrich, Robm·t Weisz 
(SPÖ); 

Dr. van Tongel (FPÖ). 

Immunitätsausschuß 

Mi t g l ie d e r: Fl'odl, Robert Graf, Rudol f 
Graf, Gra.m, Machunze, Dl'. MU8sil, Titze 
(ÖVP); 

Dr. Broda, Gratz, Horr, Dr. Kleiner, Kratky, 
Probst (SPÖ). 

El's at z m i t g l i eclel': Dr. Geißler, Kab08ch, 
Anton Schlager, Schrotter, Stohs, Dl'. TOllCic­
Sorinj, Dr. Withalm (ÖVP); 

Haberl, Horejs, Liwanec, DDr. Pittermallll, 
Thalhammer, Gertrucle Wonclrack (SPÖ). 

Justizausschuß 

Mitg l i eder: Dipl.-lng. Dr. Johanna Ba.yel', 
Dr. HakIm', Dr. Hauser, Kern, Dr. Kranzlnmyr, 
Dipl.-lllg. Dr. Leitner, Dr. Mussil, Scherrer, 
Lola Solar, Dr. Toncic-Sorinj, Vollmanll (ÖVP); 

Geschäftsordnungsausschuß Dr. Broda, Dr. Hertha ]'irnberg, Dr. K leiner, 
M i t g l i ed e r: Dr. Fiedler, Fritz, Gabriele, Dr.StellaKlein-Löw, LuptO\vit,s,Moser,P feffer, 

Grundemann-Falkenberg, Harwalik, Kabesch, Skritek, Dr. Tull, Herta -Winkler (SPÖ). 
Kern, Landmann, Marwan-Schlosser, Mayr, 
Sandmeier, Anton Schlager, Volhnann, \Veidin­
ger (ÖVP); 

Dr. Brocla, Czernetz, GJzettel, Gratz, Haberl, 
Dr. Kleiner, P feffer, DDr. Pittermann, Probst, 
lng. Scheibengraf, Ström', Dipl.-lng. Wald­
brunner (SPÖ); 

Dr. van Tongel (FPÖ). 

Er s at z m i t g l i edel': Fachleutner, Rollert 
Graf, Hartl, Killzl, Krallebitter, KrempI, 
Krottelldorfer, Marberger, Ofenböck, Pl'inke, 
Staudingel', Stohs, Dr. \iVithalm, Dipl.-Ing. 
Dr. Zittmayl' (ÖVP); 

-

Brauneis, Anna Czerny, Dr. Stella Klein­
Löw, Konir, Liwanec, Adam Pichler, Preußler, 
Spielbüchler, Dr. Tull, Rosa Weber, Robert 
\Veisz, Zankl (SPÖ); 

Zeillillger (FPÖ). 

HandelsausschuH 

M i t g l i e d e r: Dr. Bassetti, Dr, Fiedler, 
lng. Helbich, lng . Kar! Hofstettcr, Kulhanek, 
Minkowi tsch, Mi tterer, Prinke, lng. Sallinger, 
lug. Spindelegger, Dipl.-lng. Dr. Zittmayr 
(ÖVP); 

Haber!, Erich Ho fstetter, Horr, Kostroun, 
Müller, Adam Pichler, Fl'anz Pichler, Pö!z, 
Skriteh:, Weikhart (SPÖ). 

Ersat z mit g l ie d e r: Deutschmann, Fritz, 
Glaser, Robert Graf, Dr. Halder, Dipl.-lllg. 
Hämmerle, Dr. Hauser, Marwan-Schlosser, 
Dr. l\Iussil, Grete Rehor, Dr. Withalm (ÖVP); 

Baballitz, Benya, Frühbauer, Dr. Kreisky, 
Moser, DDr. Pittermann, Dr. Staribacher, 
Thalhammer, Rosa Weber, Zingler (SPÖ). 

Er sat zm itgl i e d e r: Dip1.-Ing. Fink, 
Dr. Geißler, Robet·t Graf, Dr. Gmber, Doktor 
Haider, lng. Kar} Hofstet ter, Dr. Kummer, 
Leisser, Sandmeier, Tödling, Dr. Withalm 
(ÖVP); 

Haas, lng. Häuser, Horejs, Li,yalleC, Pay, 
Spielbüchler, Steinmaßl, Robm't vVeisz, vVie­
landner, Gertrude 'Vondraek (SPÖ). 

Landesverteidigungsausschuß 

l\li tgl i e d e r: Fritz, Glaser, Dr. GOl'bach, 
Hartl, Kinzl, Marwan-Schlosser, Mayr, Regens­
burger, Steiner, TöcUing, Dr. Weißmann (ÖVP); 

Eberhard, Haas, Horejs, Mondl, Pay, Adam 
PichIer, Pölz, Preußler, Steillinger, Wodica 
(SPÖ). 

Er s atzmitgl ieder: Dr. Halder, Hanvalik, 
Kern, Dl'. Krallzlmayr, MinkowitBch, Doktor 
l\Iussil, Scherrer, Staudinger, Stohs, Weiclinger, 
Dr. "Vithalm (ÖVP); 

Brauneis, Frühbauer, Dr. Stella Klein-Löw, 
Konir, Libal, Franz Pichler, Josef Schlager, 
Ströer, Troll, \Vielandller (SPÖ). 

Ausschuß für Land- und Forstwirtschaft 

M i  t g l ie d e r: Deutschmann, Dipl.-lllg. Fink, 
Rober·t Graf, Grießner, Kulhanek, Leisser, 
Dipl.-lng. Dr. Leitner, Dr. Mussil, Nimmervoll, 
Scheibenreif, Dipl.-lng. Tschida, Vollmanll, 
Wallner, Dipl.-lng. Dr. Zittmayr (ÖVP); 

Eberhard, Mondl, Pansi, Pfeifer, Adam 
Pichler, Robak, Spielbüchler, Dr. Staribacher, 
Steininger, Dipl.-Ing. Dr. Oskar Weihs, 
'Vielandner, W odica (SPÖ); 

Meißl (FPÖ). 
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El'sa t z 111 i tgliedC' r: Dipl.-lllg. Dl'. ,Juhanna 
Bayer, Breitelledt:'r, Fachleutner, Dr. Geißler, 
Gra m, Dr. Gruber, lng. Karl Hofste tter, Kern, 
Krane bi tter, Landmann, Mayr, lVIinkowitsch, 
Tödling, Dr. "Yithalm (ÖVP) ; 

Babanitz, Allna Czerny, Dr. HertIm Firn­
berg, Haas, Hell-wagner, Horejs, Müller, Franz 
Pichler, Ing. Scheibengraf, Josef Schlager, 
Herta '\Vinkler, Zankl (SPÖ); 

Meltet· (FPÖ). 

Rechnungshofa usschuß 

Mi tgl i e de r: Dr. Bassetti, Dr. Geißler, 
Dr. Gruber, Dr. Halder, Harwalik, K rotten­
dorfer, Dipl.-Ing. Dr. Leitner, Machunze, 
Ma yr, Minkowitsch, Neumann, R eich, lng. 
Spindelegger, Dr. Weißma nn (ÖVP); 

Unterrichtsausschuß 

Mi t glie de r: Dipl.-Ing. Dr. Johallna Bayer, 
Deu tsehmann, Dr. Gru ber, Harwalik, Kul­
hanek, Dipl.-Ing. Dr. Leitner, Marberger, 
Dr. Mussil, Re gensburger, Lola Solar, S tau­
dinger, Dipl.-Ing. Tschida , Dr. Dipl.-Ing. 
Ludwig Weiß, Dipl.-Ing. Wiesinger (ÖVP); 

Anna Czerny, Dr. Hertha Firnberg, Ha as, 
Heinz, Dr. Stella K lein-Löw, Liwane c, Lu kas, 
Lu p towits, Robak, Ing. Scheibengraf, Herta 
'\Vinkler, Zankl (SPÖ ); 

Peter (FPÖ). 

Er s a  tzmi t glierler: Frodl, Gabriele , Doktor 
Geißler, RudolfGraf, Grundemann-Falkenberg, 
Dr. Hauser, lug. Karl Hofste tter, Kinzl, 
Dr. Kummer, Leisser, Machunze, Manvan­
Schlosser, Mitterer, Dr . Withalm (ÖVP); 

Branneis, Cze ttel, Ha berl, Erich Hofste tter, D r. Broda , Czerne tz, Eberhal'u, Exler, Konir, ,Jungwirth, Pfeffer, DDr. Pittermanll , Kra.tky, Dr. Kreisky, DDr. Pit termann, Ströer, 
lug. Scheibongraf, Dr. Tul1, \Yeikhart, Zankl Dr. Tull, Dipl. -Ing . Wa ldbrunner, "Yodica 
(SPÖ); 

Zeil1inger (FPÖ). 

Ers a t zmitglie d e r: Dipl.-Ing. Dr .. Johanna 
Bayer, Breiteneder, Gabriele, Rudolf Graf, 
Gram, Dr. Hauser, Kulhanek, Leisser, Mitterer, 

(SPÖ) ; 

Dr. Scrinzi (FPÖ). 

Unvereinbarkeitsausschuß 

Scherrer, Schro tter, S tohs, Weidinger, Dr. Wit- . .Mi t g l i ede r: Fachleutller, Dr. Fiedler, 
halm (ÖVP) ; K abesch, K ern, Prinke ,  lng. Spindelegger, 

Dr. Tonci6-Sorinj (ÖVP) ; 
Exler, Dr. Hertha Firnberg, Hellwa gnel', 

Horejs, Dr. Stella KJe in-Löw, Konir, Kratky, 
Lane, Spielhüehler, Dr. Stariba eher, Stein­
maßI, Wielandne r, Zingler (RPÖ); 

Dr. van Tongel (FPÖ). 

Ausschuß für soziale Verwaltung 

Mitgliede r: Altenburger, Dr. Haider, 
Dr. Halder, Dr. Hauser, Kulhanek, Dr. Kum­
mer, Maehunze, Grete Rehor, Reich, Scheiben­
reif, Anton Schlager, Staudinger, Titze, Voll­
mann (ÖVP); 

Anna Czerny, Czettel, lng. Häu ser, Libal, 
Moser, Pansi, Pfeffer, Franz Pichler, Pl'eußler, 
8e kanina , Rosa 'Veber, Herta Winkler (SPÖ); 

Melter (PPÖ). 

Ersa t z  mit g l i eder: Dipl.-Ing. Dl· .• Johanna 
Ba yer, Dipl.-Ing. Fink, Glaser, Dipl.-Illg. 
Hämmerle , Harwalik, Ka bes eh , Kl'em pl, 
Leisser, Dr. Mussil, Regensburger, lng. Sallin­
ger, Lola Solar, Stohs, Dr. Withalm (ÖVP); 

Ba banitz, Benya, Frühbauer, Heinz, Horr, 
Rosa .Tochmann, Dr. Kleiner, Müller, Sehmidl, 
Skritek, Steininger, Ge rtrude Wondrack (SPÖ); 

Dr. Scrinzi (FPÖ). 

.Jnngwir th, Dr. Kleiner, Kratky, Liwanec, 
Pö]z, Probst (SPÖ). 

E l'i'l a t z m it glie d er : Breiteneder, Robert 
Graf, Dr. Hauser, Landmann, Marwan­
Schlosser, Titze, Dr. Dipl.-Ing. Ludwig Weiß 
(ÖVP); 

Horr, Rosa J oehmann, Kos troul1, lng. Kuns t, 
Lane , Lukas (SPÖ) . 

Verfassungsausschuß 

Mit glie d e r: Fritz, Glaser, Dr. Gruber, 
Grundemaun-Falkenberg, Dr. Haider, Har tl, 
Dr. Ham;er, Kranebit ter, Dr. Kranzlmayr, 
Dr. Kummer, Dr. Mussil, Neumann, Doktor 
Toncic-Sorinj, Di pl.-Ing. Wi esinger (ÖVP) ; 

Dr. Broda, Czettel, Czernetz, Gratz, Doktor 
Kleiner, DDr. Pittel'mann, Probst, lug. Schei­
bengraf, Rtröpl', Thalhammer, Dr. Tull, Zankl 
(SPÖ); 

Dr. van Tongel (FPÖ). 

Ers a tzm i  t g lie d er: Dr. Fie dler, Dipl.-Ing. 
:H'ink, Dr. Ha lder, Dip l.-Ing. Hämmerle , 
Kabeseh, Krempi, Kro t tendorfer, M arberger, 
Ofenböck, Lola Solar, S te iner, Stohs, Weidin­
ger, Dr. 'Vithalm (ÖVP); 
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Exler, Erich Hofstettel', Jungwirth, Kratky, 
Liwanec, Lukas, Mondl, Müller, Pansi, Josef 
Schlager, Steinhuber, \Vodica (SPÖ); 

Zeillinger (FPÖ). 

Ausschuß für Verkehr und Elektrizitätswirtschaft 

M i  t g l i e der: Glaser, Dr. Kranzlmayr, Krot­
tendorfer, Landmann, Marberger, lVlayr, Doktor 
Mussil, Schrotter, lng. Spindelegger, VVeidinger, 
Dr. Dipl.-Ing. Ludwig Weiß (ÖVP); 

Exler, Frühbauer, Heinz, Libal, Probst, 
lng. Scheibengraf, Ulbl'ich, 'Vielandner, 
\V�dica, Zingler (SPÖ). 

Er sat z m i t g l i e de r: Fachleutner, Doktor 
Fiedler, Frodl, Gram, Kranebitter, Knlhanek, 
Neumann, Regensburger, Sanclmeier, Doktor 
\Veißmann, Dr. \Vithalm (ÖVP); 

lng. Helbich, Di}Jl.-Ing. Dr. Leitner, Grete 
Rehm, Scheibenreif, lng. Spindelegger, Stohs, 
Tödlillg, Dr. Weißmann, Dipl.-Ing. Dr. Zittmayr 
(ÖVP); 

. 

Brauneis, Czernetz, lng. Häuser, Erich 
Hofstetter, Dr. Kleiner, Kostroun, DDr. Pitter­
mann, lng. Scheibengraf, Dr. Staribacher, 
Thalhammer, Dipl.-Ing. \Valdbrunner, Dip1.­
lng. Dr. Oskur \Veihs (SPÖ); 

Dr. Scrinzi (FPÖ). 

E r sa t z m i t g l i e de r: Deutschmann, Dipl.­
Ing. Fink, Fritz, Dr. Haider, Dr. Hauser, 
Ing. Karl Hofstetter, Kinzl, Dr. Kummer, 
Marberger, Nimmervoll, Prinke, Dr. Toncic­
Sorinj, Dr. Dipl.-lng. Ludwig \Veiß, Dr. 'Vit­
halm (ÖVP); 

Anna Czerny, lng. Kunst, Pay, Robak, Babanitz, Heinz, lng. Kunst, Lanc, Lupto­

Sekanina, Steinhuber, Steinmaßl, Thalhammer, wits, Pfeifer, Pölz, Schmidl, Skritek, Troll, 

Troll, Rohol't 'Veisz (SPÖ). Rosa Weber, Herta \Vinkler (SPÖ); 

Ausschuß für verstaatlichte Betriebe 

Mi t g l i e der: Breiteuedel', Fritz, Doktor 
Geißler, Gram, Dr. Hauser, Ing. Karl Hof­
stetter, KrempI, Dr. Kummer, Ofenböck, 
Schr otter, Dr. Weißmann (ÖVP); 

Benya, Brauneis, Czettel, Eberhard, Exler, 
Haberl, lug. Häuser, Pölz, Ing. Sche-ibengraf, 
Se-kanina (SPÖ). 

E r s a  t.z mitg l i e der: Grießner, Dipl.-Ing. 
Hämmerle, Kabesch, Kern, Kranebitter, Neu­
mann, Reich, lng. Sallinger, Seherrer, Voll­
mann, Dr. Withalm (ÖVP); 

Hellwagner, Libal, Pay, Franz Pichler, 
DDr. Pittermann, Schmidl, Steinhuber, Stei­
ninger, Troll, Robert 'iVeisz (SPÖ). 

l\'lelter (FPÖ). 

Zoll ausschuß 

Mitglieder: Fachleutncr, Dipl.-Ing. Fink; 
FrodJ, Dr. Hauser, lVIarwa.n-Schlosser, Gretc 
Rehor, Reich, Sandmeier, Anton Schlager, 
Staudinger, Stolls (ÖVP); 

Czel'netz, Anna Czel'nv, Dr. Hertha Fil'n­
berg, lug. Häuser, Erich Hofstetter, Horejf'l, 
Horr, Kostroun, Dr. Staribaehet', Tlutlhamnwr 
(SPÖ). 

Er sa tz m itgli e der: Rudolf Graf, Gram, 
Dipl.-Ing. Hämmerle, Dr. Kranzlmayr, Doktor 
Mussil, Mitterer, Schrotter, Steinel" Titze, 
Dr. Dipl.-lng. Ludwig VVeiß, Dr. 'Vithalm 
(ÖVP); 

Ausschuß für wirtschaftliche Integration Babanitz, Haas, FrühbaueI', Helhvagner, 
Mi t g l i e de r: Alt,enburger, Dr. Bassetti, Mondl, Moser, Müller, Pansi, Pfeifer, Gel'trude 

Dr. Fiedler, Grießne1', Dipl.-Ing. Hämmerle, vVondrack (SPÖ). 
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